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Von Peter Raunau. 

Man 
kann durchaus der Auffassung sein, dase es haute wiehtigere 

Dinge tibt, als Begriffe zu klaxon. Ausserdem bleiben sie stets Aus-
legungssaohel auoh wenn man glaubt, sie nooh so rest umrissen zu haben. 
Trotzdem sollte dau Bemühen um grösstmögliche Klarheit auch hier 
nicht nachlauuen. Der Nationalsozialismus hat gezeigt, wit) WiChtiA '2 
es tat, dasu möglichst viele Menschen sich eine feste eigene Meinung 
dber die gangbaisten politisohen Begriffe bilden oder, besser, wie 
ungeheuer gefährlich, wenn sie on nicht tun. Bohon die 

Yirmenbezoich-
nung der Nazis war ciao ausserst geschiekte Bpekulation auf din Ver-

worrenheit der politiaohan Vorstellungswelt tu deutschen Volk. Vol-
etier gute Doutseho Witte damals nicht "national" twin wcalmmi Und 
sozialistieoh" onhlianslich auch noch, zumal in bürgnrliohen Krei-

sen die Hoffnung grease war, dass dabei doch kann mehr als ein un-
verbindliches Bekunntilin zu einer sozialen Hilfstellung für die nr-
merom Volkssohiehten hera48kommen würde. Miese Kombination der 

Bo -

griffe national und sozialistisch war ein gesohiakter Trick, an 
dam 

die NotwendigIceit rechtzeitiger Begriffserkldrang ganz allgemein 
deutlich wird. 

"Wir begrüssen jeden, der aus einor ganz anderen sozialon Kas-
senlage zu uns kommt", hat Dr.Bohumaeher in Hannover gesagt. Beson-
dere aus diesen Kreisen wird aber immer wieder neben der Gretehen-
frage nach der sozialistischen Einstollung zu Religion und Privnt-
besitz die Gewlesensfrage nach dem Vorhältnis der STD zum Begriff 
des Nationalen gestellt, Allah daruuf ist in Hannover klar geantwor-
tet worden; ein neues Deutsohland warde 

seine höohsto Aufgabe darin 

sehen, on Bestandteil der Tereinigten Staten von Europa zu werden. 

Darum wilt° on, nioht Toile von Deutschland 
and Europa, sondern den 

ganzen Kontinent zu 
internationalisieren. Stabstverständlich müss-

ten die wixtsahaftliohen Kraft° des Ruhrgebiotos 
zumilliederaufbnu-

der'zerstörtenliirtschaft Gesamteuropas beitragen, aber such Deutsch-
land und vor allem die deutsche Arbeiterbewegung beanspruohten ih-

yen Teil an der Kontrolle dieser Krilfte. Allerdings dUrfo der vor-
standliehe Wunsch nationaler Behauptung nicht zu dem trüben Mut aus-
arten, aus diesen Forderungen ein Instrument nationalistisohor Pro- 

zu mahhon, Dom Nationalisraus werde dielBozialdemokratie nie-
male einen Unterschlupf gewahren oder Zugeständniese machen. Bin(' 
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doutschG Politik eat, nur möglich mit der Internationale gegen je-

don Voreach oinur naionalist:'s-chnn Reaktion von rochts odor links,- 

ist i diesou Zusammenhang auch das Wort von den "Windorauf-. 

lebon dos sozialj-stisch gotarnton Nationalismas" gefallnn, dessen 
Parolen heat° grot;se Gobieto Ost-and Mitteldnutschlands überschwom-

men, "Schon dic;s:.) nationalistische Tendenz genügt far die Sozialdo-

wokratinl  um dio Bestrebungon der sozialistischen Einheitspartei ab-

zulehnony'r  hiss oe in Hannover, Auch wird man flout() winder peinlich 

von der alrn1ng dnran berührt ;  dass in der hinter uns liegenden 
Zeit dio‘nationanstichen Parolen bis zur grösston Lnutstarke boson-

'dors dann gesteigert warden, worm die sozialistische Wirklichkeit für 

die Masson immer trUber auszusehen begannen. Deutsch and ouropäisch 

zu bleiben ist also der Grundsatz der BED, Das heisst ;  sin stellt 
das Nationale ("das Bewusstsein der Selbstandigkoit einer Kultur") 
als Selbstverstikndlichkeit und das Internationale als Forderung 

und 

Ziel eng nobenolnando??0 
Goschieht das ,  dann braucht zur Abrundung dos Bildes eigentlich 

nur noch gesagt za worden, dass der Begriff des Nationalistischen ge-

rade von der STD ganz entschieden abgelehnt wird, man kann heute sr -

gen, am nachdrücklIchsten von allen Pirtoton. Das Solbstvorstiindliche 

des Begriffes nntionalt 
 also dos einfachen BekonAnisens zum eigenen, 

bet gleichzeitignr voller Achtung des froJann Volkstums ist in Deutsch-
land wilhrond der vergangenen Jahrhunderte imaoy wieder ins Nationali-
stische, zu dem Irrglauben einer besondo:trin Sendung;  zu einer Uber-

steigorung der Vorstellung You olgenon Wert, zu ninon dusserlichen 

Machtansprach an prägt worden. is war einer der raffiniortesten 
Schachzüge doz Proyigando des dritton Reiches, dass sin don Baden 

fur solche Ntli4Luvrao,n durch din Bchaaptung nines 
angeblichen deutsChnn 

Mangcls an Nat9nhlsstein ständig diingto and diosen Mangel in 

Gegensatz zu deb angoblich selbstverständlichen Nationalbewusstsein 

etwa der Fewl,Andor odor Franzosen stelltno Die SpalcUation war teuf 
lisch, denn dadurch erst ward() :lone deutsche überhoblichkeit goztich-

totund trial) jene Bliiten;  an deren giftigpn Früchten Millionen zu-
grunde gingen und heute ganz Deutschland totkrank darniederliegt, 

Ist also nach sozialistischer Auffaseung schlichtes and einfaches 

Nationalbewas2t2ein nur natürlich und ist das Bekenntnis zum Inter-
nationalisnius gleichzeitig Tradition und Aufgabe von hoher geschicht-
lichcir Bedeutung;  so ist auf der andrU oite jede nationalistische 
Tendenz scharf abzulehnon, Man braucht nicht zu fragen, wo dick 

Gren-

zen der droi Begriffe tu einzelnen lingen, Das ergibt sigh fUr den, 

der die Augen offen hat and die Dingo so sehen will, win sin sind, von 
Fall zu Fall von selbst, Hior gibt es keine unbedingt verbindliche 
MaBstdbo, Vohl aber gibt es Riohtlinien d ,s,gestInden Menachenverstan-
des, auf dio es zuletzt immer ankommt, in zeigen dem, der guten Wil-
lens ist dGutlich genug, wo der gnfahrlicho Hationalismus odor sogar 

der Ohauyinlsons beginnt, wo andererseits din G000insamkniton der nur 
dcheinbaren gegensätzliahen Begriffe des Nationalen and Internationa-
len liegen, Von Btrcsnuann, der gewiss kein Sozialist, aber ein gutir 

Deuts,lhor and ein eben so water Muropiler war, stammt die Bemerkung: 

"Din Lat-ntt--1-:1- 	Ivundo nur die Zummo aller guten Patriotis— 

non — 

-NOE 
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Geueindesozialisuus 

Von Max Peters 

Es wäre cline gefährliche Illusion, zu .glauben, dass die 
sozialistische Geselischaftsordnung eMes Tages, sozusagen Ubor 
Nacht, den Menschen in den Schoß fallen 'würde. Din Geschichte lehrt, 
dass die Entwicklung za oinor sozialistischen Gesellschaft ein Pro-
zess ist, dessen Gang von dnm Gtan dor wirtschaftlichen Verhält-
nisse und der Macht und Kraft derer abhängt, din don Sozialismus 
wollen. In vielgestaltlger Form und auf verschiednnen Wogen ist die 
Entwicklung zum Endzinl einer geschlossonon sozialistischen- Gosell-
schaft unter zäher Arbeit vorwärts zu tr6ibon6 

Die klasseabewusste Arboiterschaft hat nit dor Durchsetzung 
ihres Willens zum Bozialisnus niemals und nirgends gawartot bis der 
Kapitalismun vollständig darniederlag. Sic) hat im Schoße der kapi-
talistischen Gesnlisairlftsovdnung nine nnun-Yorm der Produktion, din 
sozialistieche, überall da durchgesntzt wo sin din Macht dazu hatte. 
In don Gomeinden war ein v,,rhältnismässig geringer Widerstand zu 
überwinden, Luch die Ninhtmozialisten mussten erkennen, dass der 
Schutz vitaler Interensen dnr Bevölkerung au besten durch din Gemein-
de gewährleistet iut. Niemand konnte etch der Einsicht nntzinhon, 
dass din Versorgung der Boyölkerung bit Wasser, Gas, olektrischeu 
Licht und elektrischer Krdrt am besten von don Gemeinden odor den 
Gemeindevorband unter AnSschluss kapitalistischer Profitinteressen 
erfolgen könne. Auch das Verkehrswesen ist schon frühzeitig von Ge-
meinden und Städten in Angriff genomnen worden. Es bot den Einwoh-0 
nern nicht nur nine billige Verkehranöglichkeit, OS trug auch zur 
Ereohliessung unbebauter Gegenden bei, Das Grundprinzip einer sozia-
listischenWirtschaft, der Bogriedigung nines Bedürfnisses zu die 
non ohne Rücksicht auf Gewinn, tritt besonders deutlich im Verkehrs-
meson zutage. Din goneirldlichen verkohrsbetrinbn haben ihr Notz anoh 
dahin ausgebaut, wo vorerst noch kein Verdirmst winkte, wo aber in 
Bedürfnis dir Bevölkerung vorlag. Initiatq und Kapital sowie biili 
gar Boden durch din Gemoinden liessen din grossartigen Wohnungssind-
lungnn an der Peripherie der Großstädte nntstehnn, die in ihrer foliage 
and hygionischhen Ausrüstung nine Wohnkultur Sir dip tirmnrenachich-
ten der Bevölkerung schufen. Auch städtische Schlachthöfe und .ge--
meindliche Lagerstätten für din Lnbonamittnlvorsorgung und -vortnilung 
sind /lout() 'selbstverständliche Einrichtungen geworden, Schliesslich 
sind in dieseu Zusammenhang noch die konnunalnn Wohlfahrtw- und Bil-
dungsanutalten zu nennen. Worm sin auch keine Produktionsstätten 
sind, so ist bei ihnon das sozialistische Prinzip unverkennbar. Din 
'drei Grundsätze einnw sozialistischen Produktion: 1. Geneinnigentult 
an den Produktionsmitteln,_ 2. Produktion in eigener Regie unter Aus-
schaltung privater Unternehmer, 3. Produktion zur Erfüllung nines 
Bedürfnisses und nicht für don Markt, finden auch auf sin in über-

- tragennn Sinn() Anweaduag. 
Din Uberlege:Ihnit komuunalisiertor Betriebe Angenübnr der pri-

vaten Wirtschaft ist längst durch die Tat erwinsen. Freilich lässt 
etch nicht jeder Yittsohaftszwnig konnunalisieren. •Es-muss zunächst 
ein Bedürfnis dafüx' vorhanden .soina 20rner, und this itunerlässliche 
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VorauseGtz :  dti:?fQr.- d.f,e 	 Eeh nicht von büro- 
kratischaa Ea igc:1167i.tct 	 :01c, kamIcalistischti Bachfiih- 
rung:  cht,e in (1..,;! 7.outauntA1vf,rw11. 7x, 	 71,st füz- die Wirt- 
schaftsbstricibo hciuucnd t2nd unbz'anc11 9  wGil 	zu starr idt. 
Kaufuiinnischo BuchfUlfrung Dnd GrAd Ltj 	 B(moglichkeit 
und wino crfordqrlicho Uuatollang dov Bo7loboll indorRnit ormög-
lichon sawio oinotLindgci gbolfwacihurig irc1 K to11n dor Wirt-
schaftlichkeit de2 Botriobils gotatt(111 InUgsca fav din Wirtschafts-
botriobn dlz KoLauunci op,ssoOnnd cn0 Bii*Icok-eatuu=3 und kapitali-
stiaehn 1othod6a dii-effla Ln1 dor Bodaz'fuwohaft dor G.1moindon 
nicht 4tura Da.4:chbrach koura. Daroh dio Mitwirkung dor Botrinbs- 
itn und dor Vortrotor do ,f douokrnt5x,Qhon Wilhlw:echf.ift ist do Go- 
währ gogobon;  daQs dGrartlgo Eiif1ün d:Lo ftz4hnT uanchon konnu-
nalon Botreb diok:rcJi:ttiozt hab on- vorhindor wordon. Allo Angn-
stoliten und Arboitoz von dor höciiston gpit zo bis zum ninfachston 
Handlangoz W000/ von dom Pflt.chtbtluussunin dc Alluimoinhoit go- 
goniibor orfialt 	Darlk 	gattm, Arbottsbndngilngon und dor 
sozialon Loistungtql doz gouolndlichon Bbo w, lzdon sio sicht 
Eli f dio bnston and tW;htigstnn Az'booritLtkö=on. to wordon 
din höhczfon 	 dlor dil zr ötfontli..f.ahim Dienst Ti- 
tgon gostoLLt 	ici I13 	aull von f,1111.nr. lof.qht 	vordon 
könnon0 

tibrii;nzw, luT; 	 Rr.ofvvat'rouht dor Bnhördon. 
Er ist lndigii:h (to 2o1go von. 	 i,J.Inaon. Es gibt 
privatn Unturaehmullgoa di o 	 vzIltot ww,Qdon und boi 
donon din VorwaltG-and Pontilootn ,Thaltntzmasoig höhnr 
sind a.-Yz bni boh5-4'd1i,lhön 

De Gor3n1rd.lao7,a1l.c2, dflv in v-1,01en E,tlidton schon Um.-'
fangrtcho Püv anp:InoLawa tInd eo.11 EI,Iva3roloh ftir dio Bovölkn-
rung govirkt hat it nrut oin Toil (I( U1 nv8trbondon vollkommo- 
nem 	 G, 7 '11,901140 ),no 

• Dn-g' Vozf7Gr war vor 1933 
• BU%2‘npiztor 	lolndgn.r  

und 12 Jahro StlAdtrat 
B(Irltn. 

&atwozt aa oon 

Wcg Ta4c nach 	 dor SED in 
HOv( 	çzaoh im Lozidonnr Etr.‘rdcir ola Kc,..ator za dinsnm Ernig- 
nis Soino Bouorkungon won stnrk Ictitz,2ch ;.*u lobhnfton Diskussio- 

non set He nicht gckoomonp rvir bo:L 	Magnn-and Jugondfragn sni man 
lobhaftor gwordon 	o grnlislindr1 	 dls VorhUtnis zwi- 
sohon Matorlaa.tsm4s nnd Tchik odo;,1 zwie,.lhon R»iornlisrlas und Zontra- 
lisuus h6,tto owl kaP111bithrt 	to Knistig uaosgobondon linforatn 
hätton eozialdouokrat0,1 aus dcz 	 Offenbar sninn 
vinlon Dcut9(lhon na(,h zwöaf Jab-cn Untr- dv:inkim„ douckvitisch(4r Ein- 
richtunqoa di6 	 h6holcriu Cro&In;:onflag 	nicnt g(wachson. 
Es hoissn ftiv haci:Itohcin ')ocloi.cratcnhi 	-. .tnz&15e Lornon, 

loron. lovacal 

Dazu ist zu 	 Dor•oniGho Sp:har war wnnig zu-. 

vorlässig 641,1:4311, Es -ist in H2,nnovor 	lobhaftnn Dis- 

-Nun 
 

  

so.  
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kussionon gekomflonjionn sin in wesentliohnn der polnischen Note 
ontbehrtens  so lsodt dam oinfach an dnu nrfrenlieheruoisn sehr 
hehem Mhes innerer überoinatiumumg in der SPD. Din "Mhgnn-und 
Ugendfragen" eind nach Ansieht dnr SPD im Augenblick tatshohlieh 
sehr viil dringender und ,wichtiger als höhernr Gedanknnflug und 
nooh so intnrnesante Preblomstellungen und Thnorinn. Im übrignn 
hat es such daran nicht gnfehlt. Von den beiden Referaten nurdn kninne 
on einem Yertreter der Emigration gehalten, in der Diskussion 

sprach nur ein eheuallgor Emigrant und vielon anderenHodnern. Es 
ist peinlich, dase der Londoner Rundfunkkommentator sich solche 
handfesten Boriohtigungen gafalitin lassen muse. 

Im Ubrigen hatte an beim Anhören doe Kommentare aus London 
den Eindruck eines Wunsches mush Kritik - um jeden Preis. Es ist 
die alto Sache: Palsoh auf jeden Pall. Wären in Hannover in scharfer 
und polemisehor Form Grundproblene diskutiert worden, so hätte es 
wohl geheissen: Die Deutschen sind unfähig praktisch zu denken, 
unfähig Ubor höheren GosichtsUunkton kleinen Streit zu vergeasen. 
Andersherum aber wird ein angeblicher' Mangel an solchen Diskussionen 
ale Mangel an denokratisohem Geist ausgelegt.' Wir sind bereit zn, 
lernen wo es notwendig ist, gnus gewiss. Aber man beginnt doch dam 
zu zweifeln, dass das kUrzlieh aus anderem Anlass gefallene Wort, 
das Gin englischer Offizier spraoh, etwaa weniger ausgeprägtes 
Selbstbewusstsein würde den Sharpie der Deutschen erhöhen, ausschliess-
lioh auf Vertreter unserer jungen Demokratie anwendbar ist. Ein 
Zweifel, der ouch in dor Bremer Reds Dr. tichumachors deutlich durch- 
klang. 

Von neuen: Reichsreform 

spd. In Süddoutsahland ist die Reorganisation dor Reiahstniln 
in den orsten Monatnn nach den Zusammenbruch fast unmorklich vor 
sich gegangen. Beyavn blieb unberührt, iltirttonherg und Baden glie. 
dorten sich ausaunen, Gross-Hessen entstand anu dom früheren Hessen-
Darmstadt und sus -,eoussischnn Teilen. In Norddeutschland geht din 
Entwicklung langenner, und Bestrnbungon auf nine klare Dnrchglindn-
rung natal wirtschaftlichen und stamunsissigen Gesichtspunkten be-
gagman manchen 1Bchwierigkniten. Es tauchnn dio Begriffe Zentralismus, 
libortragnne Ministrialbarokratin, Ubertrinbener Födnrnlisnuo, Eigen-
brödolei; missverstandene Originalität und ähnlicher erneut auf. 
Elie sind aus frUheren Jahren, ells din Reichsroform bis ZU4 Überdruss 
diskutiert wurde, nur zu bekannt. 

Dennoch geht oe in Norddeutschland voran. Din Presse hat be-
gonnan, dos Thema so zu erörtern, dass praktische Ergebnisse auch 
in der - KlUrung der öffentlichen Meinung zu erwarten sind. Inzwischen 
ist Sohaumburg-Lippe in die Provinz Hannover ningegliedert worden. 
Dar ObnrprUsident von Hannover, Dr.Kopf, bezeichnete diesmn Vorgang 
als Beginn einor nouen fruchtbaren Entwicklung. Es sind Bestrebungen 
tu Gange s  aus dnr Provinz Hannover und don Ländern Oldonbumund 
Braunschweig oin Land Niedersaohsen zu bilden, Bnstrnbungnn, din 'it 
don alten Wolfenzielen nichts gounin habf.ns  sondern die aUs der Tat. 
each() entsprangen, dass Preussen nicht panhr existiert und nicht Wie-
der erstnhen darf, ILI Norden der britischen Zone bnmUhnn sich ran-
flussreiohe Kreise ,nn din Bildung nines Landes Schloswig-Holstnin ,  
Lai+ Xinacaluss VOU Latuaok, i 	ord709ton wird din F)--Pf-ino- ninnq 
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Lando s Wosor—Elt -131' non, Oldlnturg und Lait don bishor hanno—
vorsohoa hogiorunbirknn Aarloh and Stade erörterto Westfalen soll 
oino oigono staatlicho it.onzti2g ezhalton, wobei disutiort wird, 
ob das RuhrgobJ..t dieseu -.Lando ningogl1ednrt werden sollt' odor drAr 
Nord...Rhninprovinz and ob Woutfalnn Tile soinos östlinheton Bezir-
kos zwookulissig an Hannovor abgobon nilosto, 

Din Tataacho, &Ise Prnasson nicht uehr bnsteht, wird auoh in 
der rustaischon ZoAn durch dio bntontn 0,nlb5tUndigkoit do: dart gn-
sohaffonen Toil n dos Ganznn uateretriohono Es ist nicht klar, ob 
man dinsn Tnilo rlohtlgor tender odor Pr ovinzon nennt, und Konnor 
dot' Praxis in do: sowjotiec ban Zonn pliidiornn dnfür D  nnbnn dru Land 
Uncklonburg-Vorpooranrn das Land Brandnnburgl  das Land Sachs-on, das 
Land ThUringnn und- nun frnilich ontstohon Bprachschwinrigknitrin 
dio ohoualigo Provinz Dachson ale Land 	on-Anhalt odor ale MANI. 
Land zu bozoiohnen. 

Es ist noch nxnht abzuenhon, wnlahns Ergnbniu die Entwicklung 
in Norddeutschland habnn wird. Das frnilich ist klart  dass fain 
Krtiftn, din duf dnutschov Bnitn bnstrobt sind, din Mbgliohknit ninnr 
nowt) Orkinnisatlkon dos Rolohognnzon auszunutAon, uinh bniatihnn, da-
bei din Tatuaoho dor Zonnngronann nioht ale bnstimond für din (Ind-
galtign Pore dnr Gliodnr dos Rnichos anzunnhnon. Es bnstoht offnnbar 
koinn Mninungsvorsuhindonhnit darübor, does dinonsnal din Rnichs-
rnforo nrnsthnft vorwirklioht wordnn rat= und doss bot ninnr Nnu-
gliodorung Doutschia.nds allnin din Vornanft, das hoisst, dad wirt-
sohaftliono, kulturolin und bovölknrungsntissigo Gnsichtspunktn din 
Entscheidung boatiunon mtieson. Nach allnr Voraussiaht stoht nindn-
atone für din brit/echo Zono ninn Eintsohnidung bnvor9  dio jndoch 
vielloicht nur din Vorausootzungnn für din endgültign Glindnrung im 
Nordwnstfln des Roiohns daduroh sohaffon wird, dass sin das Nioht-
Torhandonsoin Prnaspons fnotstollt, also din Konstituinrung der bis-
horignn Provinzon a1 Ländor provoziert und don in Nordwestdoutsch-
land üborlioforton kloineren Gebilden di Channo bintot D  durch 
Staatevortro, ale° auf dou Woo über die douokratieohn Willens..
aussorung dor Bovölkorung, lrlistungsfähivro Länder zu organisiornn. 
EinOn Schritt auf diosor; Wage bodiatot das Bostohon dos "Gnbintsrat 
Niodorsachsonn, der soeben seine siobonto Sitzung abgehalten hat, 
und der aus dou Oberpraeidonton doe Provinz Hannover, donnnistnr-
präsidonton der aJdndor Bratnschwnig wad Oldnnburg und dn!.a PrUsidnn. 
ton dns Sonata der Prnion Hansnstadt Bronnn bnetnht. Er berät über 
gouoinswe Massnahmons  die in don vier Teilen dos Gosautgebintos 
Niodersaohson glnichos Rocht sotzon sollo. Viollnicht ist das in 
dieson Tagen zu n orstonual nrschrinondo "hutablatt für Niodorsachson" 
das orate sichtbaro Zongnis für das W-rdon oinns nouon Btaatsglbil- 
des in Norddoutnohland* 

hagnamel Wean itutor,1:1-Angribczi,  künftig eingoklanuert sind, soll 
damit muw kusdruck gbraoht wrirdon, dass don Redaktionen 
die Nonntang des Attoremnannns anhoingestnllt wird, 

...... 
Verantwortlich fL Hc--0,00'nbn uad Inhnit: I*0411t7. Cingnr,Braunschweig 


